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Gemeinde und Schule

Urnengang vom 27. November 2022 
Kantonale Vorlage
• Kreditbegehren von 16 300 000 Fran-

ken für den Erweiterungsbau der 
Kantonsschule Frauenfeld

Kommunale Vorlage
• Abstimmung über die Revision der 

Gemeindeordnung

Haben Sie Fragen zur Abstimmung 
über die Revision der Gemeindeord-
nung? Gemeindepräsident Matthias 
Küng steht Ihnen bei Fragen unter 
Telefon 052 368 48 70 gerne zur Ver-
fügung. Alle Unterlagen sind zudem 
auf www.aadorf.ch aufgeschaltet.

Ausblick Gemeindeversammlung 
schulenaadorf und 
Politische Gemeinde 
Wir freuen uns, Sie am 7. Dezember 
zur diesjährigen gemeinsamen Ver-
sammlung, Beginn um 19.30 Uhr, 
einzuladen. Die Botschaften der 
Schulgemeinde und der Politischen 
Gemeinde sind in einer gemeinsamen 
Broschüre zusammengefasst. Diese 
wird Ihnen in den nächsten Tagen 
zugestellt. Bitte beachten Sie, dass Sie 
den Stimmrechtsausweis mit sepa-
rater Post erhalten. Im Anschluss an 
die Versammlung sind Sie herzlich zu 
einem Apéro eingeladen. Wir freuen 
uns auf zahlreiches Erscheinen. 

Sprayereien
Am Wochenende vom 22. / 23. Oktober 
haben Unbekannte an diversen Or-
ten auf dem Gemeindegebiet illegal 
Sprayereien angebracht. Für die Ge-
meinde ist das Ärgernis gross, müssen 

doch die Sprayereien wieder mühselig 
und kostspielig entfernt werden. Falls 
Sie eine solche Aktion beobachten oder 
weitere sachdienliche Hinweise haben, 
sind wir Ihnen für eine entsprechende 
Rückmeldung an den Kantonspolizei-
posten Aadorf dankbar.

Beratung Pro Senectute 
Die Pro Senectute berät Sie bei Fragen 
rund um Finanzen, Vorsorge, Recht, 
Pfl egehilfe, Betreuung, Wohnen, Ge-
sundheit und Lebensgestaltung. Nut-
zen Sie die Gelegenheit und lassen Sie 
sich zu Ihren Themen im Bereich Alter 
kostenlos (ab gesetzlichem Renten-
alter) beraten. 
Nächste Beratungstermine in 
Aadorf, Gemeindezentrum:
Mittwoch, 30. November (vormittags) 
Dezembertermine nach Vereinbarung 
Mittwoch, 25. Januar 2023 (vormittags)

Wünschen Sie einen Beratungstermin 
bei Denise Schenk? Dann melden Sie 
sich für eine Terminvereinbarung 
gerne unter Telefon 071 966 55 25 oder 
denise.schenk@tg.prosenectute.ch.

Aadorf verzichtet auf Weihnachts-
beleuchtung
Bald ist es soweit und die Advents-
zeit steht vor der Tür. Die Gemeinde 
Aadorf hat nach Rücksprache mit den 
Verantwortlichen entschieden, auf-
grund der aktuellen Lage in diesem 
Jahr auf die Weihnachtsbeleuchtung 
zu verzichten. Damit die Weihnachts-

stimmung nicht ganz ausbleibt, darf 
wie jedes Jahr ein Christbaum – be-
stückt mit energiesparenden LED-
Leuchten – auf dem Gemeindeplatz 
bestaunt werden.

Winterdienst
Die Werkhofmitarbeiter werden auch 
diesen Winter bemüht sein, das Ge-
meindestrassennetz in einem mög-
lichst guten Zustand zu halten. Die 
Schneeräumungsarbeiten werden 
weitgehend in den frühen Morgen-
stunden stattfi nden. Fahrzeuge, die 
auf öffentlichem Strassengebiet und 

öffentlichen Plätzen parkiert werden, 
behindern den Winterdienst. Zu-
dem besteht die Gefahr von Beschä-
digungen (Beulen, Kratzer etc.) Die 
Motorfahrzeughalter werden deshalb 
gebeten, ihre Fahrzeuge während der 
Wintermonate in Garagen oder zu-
mindest auf privaten Vorplätzen ab-
seits der Strasse abzustellen. Wo dies 
nicht möglich ist, muss darauf geachtet 
werden, dass eine Durchfahrtsbreite 
von mindestens 3.5 Meter gewähr-
leistet ist. Der Gemeinderat lehnt bei 
Missachtung der aufgeführten Anwei-
sungen jegliche Haftung bei Schäden 
an Fahrzeugen ab. Wir danken für Ihr 
Verständnis. 

Gestaltungsplan Langfurri – 
Anpassung
Neben dem Hotel und Restaurant Hei-
delberg ist ein Neubau geplant. Dieser 
beinhaltet zwei grosse Säle und 18 neue 
Hotelzimmer. Damit dieses Bauvorha-
ben realisiert werden kann, benötigt 
es vorgängig eine Anpassung des be-
stehenden Gestaltungsplans Lang-
furri. Die Unterlagen des Gestaltungs-
plans und des geplanten Projekts sind 
auf unserer Homepage aufgeschaltet. 
Die Frist zur Mitwirkung läuft vom 
1. bis 25. November 2022. Bei Fragen 
oder Anliegen wenden Sie sich bitte an 
Gemeindepräsident Matthias Küng.

�

Aus Gemeinderat und Verwaltung

Gesamterneuerungswahlen 2023
Die Gesamterneuerungswahlen der 
Politischen Gemeinde Aadorf für die 
Amtsperiode vom 1. Juni 2023 bis 
31. Mai 2027 werden am 12. März 
2023 durchgeführt. Ein allfälliger 
zweiter Wahlgang fi ndet am 23. April 
2023 statt. An der Urne gewählt wer-
den das Gemeindepräsidium, sechs 
Mitglieder des Gemeinderates, sieben 
Mitglieder der Rechnungsprüfungs-
kommission sowie 15 Mitglieder des 
Wahlbüros. Für das Wahlbüro sieht 
die Gemeindeordnung eine stille 
Wahl vor. Das heisst, sollten gleich 

viele Kandidierende zur Wahl antre-
ten wie Sitze zu vergeben sind, gelten 
die Vorgeschlagenen als gewählt. 
Die Mitglieder der verschiedenen 
Gremien wurden gebeten, der Ge-
meindekanzlei ihre Absicht in Bezug 
auf eine erneute Kandidatur bekannt-
zugeben. Gemeindepräsident Mat-
thias Küng stellt sich erneut für das 
Amt des Gemeindepräsidiums zur 
Verfügung. Im Gemeinderat sehen 
vier Mitglieder von einer erneuten 
Kandidatur ab. Bei der Rechnungs-
prüfungskommission gilt es zwei 

Sitze neu zu besetzen und im Wahl-
büro werden per neue Legislatur vier 
neue Mitglieder gesucht. 
Weitere Informationen zum Wahl-
verfahren fi nden Sie auf unserer 
Homepage beziehungsweise im se-
paraten Inserat dieser Regi-Ausgabe. 
Die entsprechenden Wahlvorschlags-
formulare können Sie ab dem 15. No-
vember 2022 unter www.aadorf.ch 
downloaden oder bei der Gemeinde-
ratskanzlei beziehen. 
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Ankündigung Gesamterneuerungswahlen der Behörden der 
Politischen Gemeinde Aadorf
Am 1. Juni 2023 beginnt die neue vierjährige Amtsdauer der Gemeindebehörde. Die Gesamterneuerungswahlen der Behörden der 
Politischen Gemeinde Aadorf fi nden am 12. März 2023 statt. Ein allfälliger 2. Wahlgang ist für den 23. April 2023 vorgesehen. Gewählt 
werden das Gemeindepräsidium, die sechs Mitglieder des Gemeinderates, die sieben Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission 
sowie die 15 Mitglieder des Wahlbüros. Für das Wahlbüro ist gemäss Art. 29 bzw. Art. 30 der Gemeindeordnung die stille Wahl mög-
lich, das heisst, dass die stille Wahl erfolgt, wenn gleich viele Kandidatinnen beziehungsweise Kandidaten gültig zur Aufnahme auf die 
Namensliste vorgeschlagen werden, als Mandate zu vergeben sind. 

Wahlvorschläge zur Aufnahme auf die Namensliste sind bis zum 55. Tag vor dem Abstimmungstag, das heisst bis 
spätestens Montag, 16. Januar 2023, 17 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung Aadorf, Gemeindeplatz 1, 8355 Aadorf 
einzureichen (§36 StWG).

Die Vorgeschlagenen sind gemäss § 37 StWG mit Namen, Vornamen, Geschlecht, Geburtsdatum, Heimatort, Beruf und Wohnadresse so-
wie gegebenfalls mit der Parteizugehörigkeit und dem Vermerk «bisher» zu bezeichnen. Wahlvorschläge sind von den Vorgeschlagenen 
selbst mit ihrer Unterschrift zu bestätigen und von mindestens zehn in der Gemeinde Aadorf wohnhaften anderen Stimmberechtigten 
zu unterzeichnen. Die Unterschriften können nicht zurückbezogen werden. Wahlvorschläge von Bisherigen sind nur von diesen selbst zu 
unterzeichnen. Entsprechende Formulare können bei der Gemeindeverwaltung oder auf der Website www.aadorf.ch bezogen werden. 

 Gemeinderat Aadorf �
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Ihr Malermeister aus Aadorf

Anlass zum Thema «Frühzeitig vorsorgen»
Donnerstag, 10. November, 19.00 – 20.30 Uhr, (Türöffnung 18.30)

Ablauf:

19.00 Uhr  Begrüssung durch Gemeinderätin Monika Roost

19.05 Uhr  Vorsorgeauftrag / Patientenverfügung 
Referentin: Denise Schenk, Pro Senectute Münchwilen

19.30 Uhr  Vollmacht / Güter- und Erbrecht mit Erläuterungen zu den Gesetzesänderungen per 1. Januar 2023
Referent: Andreas Brühwiler, Notar, Grundbuchamt und Notariat Münchwilen

20.00 Uhr  Informationen Bestattungsamt
Referentin: Mirella Baumgartner, Gemeinde Aadorf

20.15 Uhr  Fragerunde

20.30 Uhr  Apéro

Der Anlass ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Am Apéro stehen den Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Referenten für Fragen zur Verfügung.

Metzgete
Samstag, 5. November 2022 
Sonntag, 6. November 2022 

von 11.30 bis 14.00 Uhr
Willkommen im Aaheim – 

wir freuen uns auf Ihren spontanen Besuch.

15 Jahre Aaheim – Lendita Ademi
Herzlichen Glückwunsch zum 15-jährigen Dienst-Jubiläum

Wir danken Lendita Ademi ganz herzlich für ihre wertvolle 
Mitarbeit und freuen uns auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 
im Aaheim-Team. 

Auch in Zukunft wünschen wir ihr viel Freude, Erfüllung und Elan 
bei ihrer Arbeit sowie viel Glück und gute Gesundheit.

Geschäftsleitung und Mitarbeitende des Alterszentrums Aaheim
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    Gemeinde- und 
    Schulbibliothek Aadorf 
    Gemeindeplatz 2 
    8355 Aadorf 
 
    052 368 48 60 
    bibliothek@aadorf.ch 
    www.bibliothek.aadorf.ch 
  
  
  
      

Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 09.30 – 11.00 Uhr 
15.00 – 19.00 Uhr 

Freitag 15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag 09.30 – 12.00 Uhr 

 
 
 

 
Von der Idee zum Kochbuch 

 
Dienstag, 15. November 2022  

19.30 Uhr 
Bibliothek Aadorf  

 
 

Franziska Stöckli erzählt uns, wie 
gemeinsam mit Jugendlichen einer 

Tagesschule und der Hiltl Akademie 
dieses multikulturelle Kochbuch mit 

vegetarischen und veganen Rezepten 
entstanden ist. 

 
 

Wir bitten um Anmeldung in der 
Bibliothek, telefonisch 052 368 48 60 

oder per mail bibliothek@aadorf.ch 
Eintritt Fr. 10.-- (Abendkasse) 

 
 

Anschliessend wird ein Apéro offeriert mit 
Häppchen aus der vegetarischen Küche. 

 
 

  

 

Besuchs- und Begleitdienst 
 

Wir vom Schweizerischen Roten Kreuz sind überzeugt, dass Freiwilligen-Einsätze einen wichtigen 
Teil der Gesellschaftsstruktur darstellen und bieten Unterstützung und Begleitung für eine 
persönliche, wichtige und humanitäre Aufgabe in Ihrer Region. 

         
Der Besuchs- und Begleitdienst richtet sich an ältere, alleinlebende Menschen, die sich über einen 
vertrauensvollen Umgang mit einer/m «Tandem-PartnerIn» freuen. Auch Menschen mit besonderen 
gesundheitlichen Herausforderungen dürfen den Dienst gerne in Anspruch nehmen. Wichtig zu wissen 
ist hierzu, dass der Besuchs- und Begleitdienst keine pflegerischen Aufgaben übernimmt. Er ersetzt 
keinen Entlastungsdienst, keine Pflege- oder Betreuungsperson und keine Haushaltshilfe. 

 

 Für den Aufbau eines Freiwilligen-Pools suchen wir SIE:  

SIE haben Zeit und wollen gerne mithelfen, sich freiwillig gegen Einsamkeit zu 
engagieren?  
SIE haben Geduld und Humor, und sie können sich einfühlen in andere Menschen, 
welche momentan nicht gerade die Sonnenseite des Lebens sehen? 
SIE sind belastbar und verschwiegen und Ihnen ist Vertrauen und Respekt wichtig? 
SIE sind bereit, einem Mitmenschen in Ihrer Region ein wenig von Ihrer Zeit zu schenken 
für, zum Beispiel Gespräche, Spaziergänge, gemeinsames Einkaufen oder um zusammen 
Gesellschaftsspiele zu spielen? 
WIR suchen SIE. 
WIR bieten Ihnen unvergessliche Momente in Form von Austausch und das Gefühl, 
gebraucht zu werden. 
WIR unterstützen und begleiten Sie in Ihrer Aufgabe mit regelmässigem persönlichem 
Erfahrungsaustausch und interessanten Weiterbildungen.  
 
WIR freuen uns sehr auf Ihre Kontaktaufnahme, auch für unverbindliche Fragen: 
Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Thurgau   
Besuchs- und Begleitdienst, Silvia Schöb 
Mail besuchsdienst@srk-thurgau.ch oder Telefon 071 626 50 97  
 
Politische Gemeinde Aadorf 
Drehscheibe Alter, Sandra Kleindl 
Mail sandra.kleindl@aadorf.ch oder Telefon 052 368 48 75  
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am 2. Dezember 2022
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Wir feiern, ehren, danken

Freitag, 25. November 2022 

19.00 Uhr  im Gemeinde- und 
Kulturzentrum Aadorf

AADORFER    
NACHT PROGRAMM

19.00 Uhr Türöffnung mit Begrüssungsapéro

19.30 Uhr Beginn der Veranstaltung

19.40 Uhr Aadorf dankt

20.30 Uhr Aadorf ehrt

21.15 Uhr Showakt Claudio Zuccolini

22.00 Uhr Abschluss des offiziellen Teils

anschliessend Aadorfer Nacht Beizli & Barbetrieb

Aus dem Anerkennungspreis und dem Dankesanlass wird die    

Kostenlose Tickets können unter Angabe von Name und Anzahl Tickets ab 24. Oktober 
via aadorfernacht@aadorf.ch oder am Schalter der Einwohnerdienste bezogen werden 
(max. 2 Tickets pro Person).  
Der Anlass richtet sich an die Bevölkerung der Politischen Gemeinde Aadorf. 

Wir freuen uns, Sie am Anlass begrüssen zu dürfen.

Gemeinderat Aadorf
Ressorts Kultur, Freizeit und Sport & Gesundheit und Gesellschaft

AADORFER
        NACHT.

Im Vorfeld zur Aadorfer Nacht vom Sams-
tag, 25. November war die Bevölke-
rung der Politischen Gemeinde Aadorf 
dazu aufgerufen, nach Ihrem Befi n-
den der Gemeinde, beziehungsweise 
der dafür verantwortlichen Kommission 
Persönlichkeiten zu melden, welche auf-
grund ihres eindrücklichen Engagements 
und ihrer Leistungen eine «Ehrung» 
verdient haben. Im Fokus stehen dabei die 
drei Bereiche Freiwilligenarbeit, Sport sowie 
Kultur- und Jugendförderung. 
Nach Ablauf der Nennfrist wurden sämtliche 
Vorschläge aus der Bevölkerung durch die 
Kommission der Gemeinde Aadorf detailliert 
geprüft und anschliessend für die drei Ka-
tegorien jeweils eine oder ein zu Ehrende/r 
auserkoren. Die Wahl der Kommission ist auf 
folgende drei Persönlichkeiten gefallen.

REGI Die Neue durfte im Hinblick auf die 
Aadorfer Nacht mit allen drei «Auserko-
renen» ein Gespräch führen und hat sie zu 
ihrem Engagement und ihren Leistungen 
befragt.

REGI Die Neue: Herzlichen Glück-
wunsch zu Ihrer ehrenvollen «Wahl» 
in der jeweiligen Kategorie. Wie 
würden Sie als Aussenstehende/r 
Ihr Engagement beziehungsweise 
Ihre Leistungen beschreiben?

Irene Hess: Ich wirke als 
Aktuarin im Vorstand 
beim Kulturverein GONG 
und der Hinterthurgauer 
Zwei-Stundenfahrt des 

CEVI mit. Weitere Freiwil-
ligenaufgaben verteilen sich 

durchs Jahr und sind «kunterbunt»: Mithilfe 
beim Büecherchorb, beim Repaircafé Hin-
terthurgau, Pfl ege-Einsätze beim Aadorfer 
Naturschutzverein, Amphibienrettung beim 
Egghof, private Fahrdienste für Bekannte 
und ein Ticketvorverkauf für ein Kammer-
Musikfestival. Ich fi nde diese vielfältigen En-
gagements sinnvoll und führe sie gerne aus.
Marc Rodel: Meine sportliche Karriere 
begann zunächst als Fussballer bei den Ju-

nioren des FC Frauenfeld, 
wo ich bis zu 1. Mann-
schaft spielte, danach 
wechselte ich zum FC 

Eschlikon und anschlies-
send, ab 2006 bis zum Ende 

meiner Karriere, beim FC Wängi, wo ich dann 
auch meine Laufkameraden gefunden habe. 
Seit 2014 bin ich nun als Sportler im Waffen-
lauf aktiv und durfte hier im vergangenen 
Jahr 2021 erstmals den Gewinn des Schwei-
zermeistertitel feiern. In der Gesamtwertung 
2022 liege ich aktuell auf Platz eins – zwei 
Läufe stehen noch aus.

Paul Meier: Ich versuche 
mit Freude das Musizie-
ren an die nächste Ge-
neration weiter zu tra-
gen sowie Jung und Alt 

zusammenzubringen, um 
damit das Vereinsleben auf-

recht zu erhalten. In diesem Zusammenhang 
gründete ich 2005 das Jugendorchester Et-
tenhausen (JOE), welchem ich als Leiter noch 
heute vorstehe. Das JOE ist als Jugendmusik 
in der Bürgermusik Ettenhausen integriert.

Erzählen Sie uns kurz etwas zu Ihrer 
Person. Wo stehen Sie aktuell im 
Leben, was macht Sie aus, was be-
wegt Sie?
Irene Hess:  Ich bin 66 Jahre alt, gesellig, 
sportlich und an Vielem interessiert. 
Seit zwei Jahren geniesse ich eine tolle Pen-
sionszeit. Meine beiden Kinder leben im 
Thurgau, das Zusammensein mit ihnen und 
den drei herzigen Enkeln sind Höhepunkte 
in meinem Leben. Ich wohne seit 1982 in 
Aadorf und fühle mich hier sehr wohl – 
Aadorf wurde meine neue Heimat!
Marc Rodel:Ich bin 40 Jahre alt und be-
zeichne mich als offene, loyale, ehrliche und 
vielseitig interessierte Person. Ich bin ein 
Familienmensch und Teamplayer. Berufl ich 
arbeite ich auf einer Bank und gehe jeden 
Tag gerne zur Arbeit. Es macht mir grosse 
Freude mit Menschen zusammenzuarbeiten 
und diese bei ihren Anliegen zu unterstützen. 
Ich bin eine zielstrebige Person und suche 
sowohl privat im Sport, als auch bei der 
Arbeit stets die Herausforderung. Im Som-
mer fi ndet man mich auf Hochtouren, beim 
Biken, Laufen und im Winter auf Skitouren 

oder beim Langlauf. Persönlich bewegt mich, 
wenn auch andere ihre Ziele, Wünsche und 
Bedürfnisse erreichen. Glückliche Gesichter 
bereiten mir grosse Freude.
Paul Meier:Ich bin verheirateter Familien-
vater mit zwei erwachsenen Söhnen und 
langjähriger Schulhaus Abwart in Etten-
hausen. Als begeisterter Flügelhornist in der 
Bürgermusik Ettenhausen, Leiter des Jugend-
orchester Ettenhausen (JOE) und aktives Mit-
glied im Schützenverein engagiere ich mich 
in und für die Gemeinde.

Was motiviert Sie zu Ihrem Engage-
ment in Ihrem jeweiligen Bereich? 
Wie kamen Sie dazu? Was waren 
Ihre grössten Highlights in den 
letzten Jahren?
Irene Hess:  Mein Motto lautet: Ich bin 
gesund, habe Zeit und Kraft und setze mich 
somit gerne für die Gemeinschaft ein. Bereits 
meine Eltern lebten mir diese Haltung vor. 
Zudem prägten mich auch meine langjähri-
gen Sekretariats-Tätigkeiten im Fürsorgeamt 
Zürich und bei der Evangelischen Kirchge-
meinde Aadorf. Die vielen Kontaktmöglich-
keiten mit verschiedenen Menschen sind sehr 
bereichernd. Ein Highlight ist die Teilnahme 
bei der Hinterthurgauer Zwei-Stunden-Ve-
lofahrt seit 19 Jahren. Dank zahlreichen 
Sponsoren erziele ich immer einen Erlös von 
einigen tausend Franken.
Marc Rodel: Nach meiner Zeit als aktiver 
Fussballer suchte ich eine neue sportliche He-
rausforderung. Das Kribbeln, die Nervosität 
und das Ungewisse im Sport ziehen mich an. 
Im Waffenlauf habe ich all dies vereint gefun-
den. Da ich als Frauenfelder bereits im Kin-
desalter als Zuschauer jeweils am Waffenlauf 
mit dabei war und mich die Läufer schon da-
mals total beeindruckten, war für mich klar, 
dass ich den Frauenfelder-Waffenlauf selber 
auch mindestens einmal absolvieren möchte. 
So habe ich zu diesem Sport gefunden. Nebst 
dem Gewinn des Schweizermeistertitel 2021 
war für mich auch der diesjährige Zürich Ma-
rathon ein grosses Highlight. Mit einer Zeit 
von zwei Stunden, 42 Minuten habe ich mein 
selbst gesetztes Ziel gar unterboten.
Paul Meier: Als langjähriger Vereinsmensch 
liegt mir die Zukunft der Bürgermusik Etten-
hausen sehr am Herzen, sodass ich mit mei-
nem Engagement dazu beitragen möchte, 

junge Menschen zur Faszination Blasmusik 
zu bewegen. Infolge merklichem Mitglieder-
schwund in der Bürgermusik Ettenhausen 
wurde über eine Fusion mit der Musikgesell-
schaft Aadorf diskutiert. Das wollte ich je-
doch verhindern und begann mit der Ausbil-
dung von Kindern an den Blasinstrumenten.
Die grossen Highlights sind die Musikunter-
haltungen, an welchen das JOE seinen Teil 
zur Unterhaltung beitragen darf und damit 
die Bürgermusik unterstützt und das Pro-
gramm bereichert. In Spitzenzeiten konnte 
das JOE mit 29 jungen Musikantinnen und 
Musikanten auf der Bühne stehen. Das erfüllt 
einen mit Stolz und zeigt, dass man nicht 
alles falsch gemacht hat. Auch die jährlichen 
Musiklager sind einerseits zwar zeitintensiv 
und streng, geben einem jedoch sehr viel 
zurück und bieten sowohl den Leitern, wie 
auch den Jugendlichen ein tolles Erlebnis. Ein 
einmaliges Highlight, welches mir speziell in 
Erinnerung bleibt, ist ein gemeinsames Pro-
jekt mit der Stiftung Vivala. Wir durften einen 
ganzen Samstag lang Menschen mit kogniti-
ver und/oder körperlicher Beeinträchtigung 
das Musizieren näherbringen. Das gesamte 
JOE hat mit diesen Kindern eine musikalische 
Darbietung einstudiert, welche anschlies-
send in einem Konzert vorgetragen wurde.

Welche Ambitionen, Ziele, Wün-
sche und Zukunftsträume, sowohl 
privat wie auch in Ihrem jeweiligen 
Bereich, haben Sie noch?
Irene Hess: Wenn es meine Gesundheit 
zulässt, setze ich mich in gleichem Masse 
weiterhin ein. So bleibt genügend Platz für 
Familie und Freunde, Hobbys und Ausfl üge. 
Meine Freizeit, die ich sehr schätze.
Marc Rodel: Natürlich möchte ich gesund 
bleiben. Meine sportliche Einstellung möchte 
ich gerne meinen drei Göttikindern weiter-
geben. Dazu würde ich gerne mit meinen 
Freunden noch einige sportliche und gesell-
schaftliche Highlights erleben, zum Beispiel 
einige Berggipfel erklimmen und natürlich 
eine verletzungsfreie Vorbereitung auf den 
Pariser Marathon erleben.
Paul Meier: Für mich wäre es schön, wenn 
das JOE in naher Zukunft durch junge, dy-
namische Erwachsene fortgesetzt wird und 
die Blasmusik dadurch auch weiterhin vielen 
Jugendlichen einen Ausgleich und viel Freude 

bereitet. Ein persönliches, musikalisches Ziel 
von mir ist das Komponieren eines eigenen 
Musikstückes, welches dann eventuell in der 
Bürgermusik oder im JOE gespielt werden 
kann.

Zum Abschluss – was möchten Sie 
der Bevölkerung der politischen 
Gemeinde Aadorf gerne noch 
sagen?
Irene Hess: In Aadorf gibt es viele Einkaufs-
möglichkeiten in guten Fachgeschäften, ein 
aktives Vereinsleben und ein abwechslungs-
reiches Kulturangebot – nützen Sie es, näher 
geht’s nicht! Ein Engagement im Freiwilli-
genbereich kann ich sehr empfehlen. Wenn 
jeder einen Teil in seinem Umkreis beiträgt, 
gibt’s ein schönes Ganzes und für einen 
selbst ein zufriedenes Gefühl.
Marc Rodel:Die entgegengebrachte 
sportliche Wertschätzung von den Leuten 
aus Ettenhausen, Aadorf und der gesamten 
Gemeinde freut mich immer wieder. Auch 
das ist eine grosse Motivation, noch ein paar 
Läufe mehr zu machen beziehungsweise 
sich darauf vorzubereiten. Herzlichen Dank! 
Gerne möchte ich an dieser Stelle auch mei-
ner Familie danken, die immer wieder Ver-
ständnis zeigen und mich am Strassenrand 
lautstark unterstützen.
Paul Meier:Mir als langjähriges Mitglied 
in verschiedenen Vereinen liegt das soziale 
Miteinander natürlich extrem am Herzen. 
Deshalb appelliere ich an die Gesellschaft, 
dass man sich in den Vereinen engagiert 
und damit einen wichtigen Teil zur sozialen 
Attraktivität unserer Gemeinde beiträgt. 
Die unzähligen Vereinsaktivitäten sorgen 
für den nötigen Ausgleich neben Arbeit und 
Familie und bereichern das Leben mit tollen 
Geschichten und Bekanntschaften.
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